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Zum Geleit !
Auch dem Jahre 1933 können wir alten Lateiner ein Jahrbuch widmen .

Darüber dürfen wir uns mit Recht sehr freuen . Ehrfurcht und Dankbarkeit drängen
sich vor allem darüber in unser Empfinden , daß die Franckeschen Stiftungen und
insbesondere unsere liebe alte Latina als Kraftquellen von Erziehung und Bildung
auf echter christlicherund deutscher Grundlage für das heranwachsende Geschlecht
in den Stürmen unserer Tage festen Bestand zeigen . Das Beispiel von Rußland
deckt drohende Gefahren auf ! Fürchten wir ? Nein . Wir glauben , hoffen und tun
unsere Pflicht als ehemalige Zöglinge und Schüler der Stiftungen . Aus dem
heiligen Geist des Glaubens und der Liebe entstand das Werk der Stiftungen —
eine sichtbare Bezeugung aus der gütigen Schöpferkraft der Ewigkeit in die Zeit¬
lichkeit ' hinein von sicherer Dauer und unverbrüchlicher Wertgeltung !

„ Gottlob , ein Schritt zur Ewigkeit
Ist abermals vollendet . — "

Mit diesen : Dankausrus A . Ä . Franckes begleiten wir den Fortgang der tüchtigen
Wirksamkeit unserer alten Schule . Wer sich aus seiner Jugendzeit in den Stif¬
tungen ein Mannestum Ernst Moritz Arndtscher Prägung :

„ Wer ist ein Mann ? Der beten kann — "
erhalten und in den Schwierigkeiten unserer Tage gefestigt hat , der schaut mit
innerer Ruhe , aber auch mit Verantwortungsgefühl auf die Zukunft . Er fühlt
sich persönlich mit verantwortlich für Bestehen und Gedeihen der Anstalten , denen
er das Rüstzeug für seinen Lebenskampf, für sein Berufsschaffen in erster Linie
verdankt . Die Zahl der alten Lateiner , die den Zweck unserer Vereinigung als
geistig und materiell erhaltende Macht für unsere alms . matsr - Latina begriffen
haben , ist erfreulich gewachsen . Das vorliegende Jahrbuch will und wird ganz
besonders durch das in ihm abgedruckte und bearbeitete Anschriftenverzeichnis die
Beziehungen unter uns als ehemaligen Schulkameraden lebendig erhalten , zugleich
aber den Sinn der Gemeinsamkeit unter denen wecken , die sich leider noch von unserer
Vereinigung abseits halten und damit sich selbst den köstlichenPreis der Dank¬
barkeit entziehen .

„ Im Äerzen Dank :
Ist guter Klang .
Dank mit der Tat :
Das ist mein Rat ."

In einer Zeit der schlimmsten Zwietracht und Verworrenheit bilden wir
einen Kreis der Eintracht und Geschlossenheitfür Bestand und Wirksamkeit unserer
alten Schule zu Nutz und Frommen unseres Volkes .

Jahrbuch 1933 , erfülle deinen Zweck „ zur Eintracht , zu herzinnigem Vereine !"
vr . plul . Johannes Klaudius - Klopfleisch .

Die Wiedersehensfeierder Alten Lateiner
findet auch 1933 und zwar am 10 . , 11 . Juni statt .

(Näheres lies unter „ Veranstaltungen " Ortsgruppe Äalle , Seite 4 .) Schul¬
kameraden , merkt Euch schon heute den Tag vor ! Jeder , der es irgend ermög¬
lichen kann , erscheint .

Der Vorstand der Ortsgruppe Äalle der Alten Lateiner wird besorgt sein ,
allen Kommilitonen , die kommen , preiswerte Unterkunft zu besorgen . Z . B . wird
es möglich sein , in unseren ? Verkehrslokal , „ Central - Kotel " am Äallmarkt , Fern¬
sprecher Nr . 266VV , für 3 RM . einschließlichaller Nebengebühren Zimmer zu
erhalten . Ferner bieten die Äotels „ Goldene Kugel " und „ Äohenzollern " preis¬
werte Unterkunft. Nur ist rechtzeitige Anmeldung und Bekanntgabe der Wünsche
erforderlich .

Also auf nach Äalle , in die Stadt der unvergeßlichen Jugendzeit zum be¬
glückenden Wiedersehen mit alten Lehrern und Schulkameraden !

Der Vorstand .
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